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MEDIENINFORMATION 

SPERRFRIST: keine 

Bildungsdirektion veranlasst Evaluation zum Thema „Integrative 
Schulung Kanton Nidwalden“ 
Gemäss dem Konzept Sonderpädagogik verfügen alle Gemeinden des Kan-
tons über ein Angebot für die integrative Schulung von Schülerinnen und 
Schülern mit besonderem Bildungsbedarf. Das Amt für Volksschulen und 
Sport führt in Zusammenarbeit mit einer unabhängigen, externen Fachstelle 
eine Evaluation zur integrativen Schulung im Kanton Nidwalden durch, um 
die Wirksamkeit überprüfen zu können.  
 
Im Kanton Nidwalden basiert die integrative Schulung seit 2010 auf einer umfas-
senden gesetzlichen Grundlage und seit 2011 auf dem kantonalen Konzept Son-
derpädagogik. Ziel dieser Schulung ist es, dass möglichst viele Lernende in den 
Gemeindeschulen integrativ gefördert werden können. Das Grundangebot um-
fasst einerseits die integrative Förderung und Therapie (Logopädie und Psycho-
motorik) und andererseits schulische Fördermassnahmen (Begabungsförderung 
sowie Deutsch als Zweitsprache). Als verstärkte Massnahmen bieten die Ge-
meinden integrative Sonderschulung für Lernende mit Hör-, Seh-, Körper- oder 
geistiger Behinderung an.  

Resultate der Evaluation voraussichtlich im Frühjahr 2015 

Im Rahmen der Konzeptanpassung zur Qualitätsentwicklung der Volksschule 
Nidwalden wurde im Juni 2013 festgehalten, dass neu so genannte Fokusevalua-
tionen durchgeführt werden. Die Bildungsdirektion hat festgelegt, dass eine Fo-
kusevaluation zum Thema „Integratives Schulsystem Kanton Nidwalden“ durch-
geführt wird. Die Federführung liegt beim Amt für Volksschulen und Sport des 
Kantons Nidwalden und wird vom Institut für Bildungsevaluation von Prof. Dr. Urs 
Moser als unabhängige, externe Fachstelle begleitet. Die Zielsetzungen der Eva-
luation bestehen darin, die Wirksamkeit und Akzeptanz der integrativen Schulung 
zu untersuchen, um Anhaltspunkte für deren Weiterentwicklung zu erhalten. Teil 
der Evaluation ist unter anderem die Beantwortung der Frage, ob sich der hohe 
Personal- und Finanzaufwand für die integrative Schulung bewährt. Die Resultate 
der Fokusevaluation „Integrative Schulung Kanton Nidwalden“ werden für das 
Frühjahr 2015 erwartet.  
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RÜCKFRAGEN 

 
Res Schmid, Bildungsdirektor, Telefon 041 618 74 00, erreichbar am  
Freitag, 28. Februar 2014 zwischen 11 und 12 Uhr 
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